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Die Fernmeldeindustrie

will das

Fussgängertelefon
zum persönlichen
Accessoire machen.

«Hoppla, gsehnd
Sie nöd, dass
ich grad telifo-\v niere?» —

I «Was, Sie au?»

Der Bundesrat hat
die allgemeine
Wertfreigrenze im
Reise- und
Grenzverkehr von 50
auf 100 Franken
angehoben.

«So Süwenier-
Fläscheschiffli
choschted nöd
meh als nüne-
nünzg Franke!»

©Q©0
Mauerknacker

Zielstrebigkeit und Unnachgiebig-
keit unseres Bundesrats Jean-Pascal
Delamuraz sind so unübersehbar,
dass Sprachexperten zur Erklärung
neigen, Delamuraz heisse nicht «Mit-
em-Chopf-durd-Wand». ui

Kleinkariert?
Krimi-Autor Peter Zeindler zog
Bilanz, warum der Bankomaten-Knak-
ker und der «Goldfinger» scheitern
mussten: «In der Enge der Schweiz
haben wir nicht die Grösse für ein

grosses Verbrechen!» ks

Stille Gewinne
SP-Nationalrat Rudolf Strahm/BE

sprach in erster Linie diesmal als

Präsident des Schweizerischen
Mieterverbandes: «Die Banken verschleppen

die Senkung des Hypothekarzinses

und werden so jeden Tag um
10 Millionen Franken reicher.» kai

Theorie und Praxis
Nach dem Luftreinhalteplan soll das

Umsteigen auf den öffentlichen
Verkehr durch massive Verbesserung
des Angebots gefördert werden.
Der neue Fahrplan 93/94 der Basler
Verkehrsbetriebe aber bringt massive

Kürzungen des Angebots. pi

Werbung total
Da soll noch jemand sagen, die Werbung

spüre die Rezession. Das
Fernsehen DRS konnte in der Pause des

Fussballänderspieles Schweiz —Italien

soviel Werbespots bringen, dass

glatt zwei Minuten Spiel verpassten.
ssb

Unzeitig
In Forel VD wurde frühmorgens ein

Schuppen Opfer eines Brandes.

Gleichenorts hielten nur Stunden

später Fachleute ihre Jahresversammlung

ab: 700 Waadtländer
Feuerwehrangehörige. hrs

Politik und Wein

Bei der Tramhaltestelle «Wander» in

Bern schrieb jemand seinen Frust an

die Wand: «Mit der Politik ist es wie
mit dem Wein: Man merkt erst
hinterher, was für Flaschen man
gewählt hat.» k
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